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Medieninformation 

des Landeswahlleiters – Wahl zum 8. Sächsischen Landtag 
16/2024 
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Landtagswahl 2024: 19 Landeslisten von Parteien zur 
Landtagswahl zugelassen 

Für die Landtagswahl am 1. September 2024 hat der Landeswahlausschuss 

heute in öffentlicher Sitzung die Landeslisten von 19 Parteien zugelassen. 

»Der Landeswahlausschuss hat in seiner heutigen Sitzung mit der Zulassung 

von 19 Landeslisten eine wesentliche Grundlage für die Landtagswahl gelegt. 

Für einen dieser Wahlvorschläge können die Wählerinnen und Wähler am 

1. September 2024 ihre Listenstimme abgeben«, sagte Landeswahlleiter Martin 

Richter nach der Sitzung. 

Von den beim Landeswahlleiter eingereichten Landeslisten wurden 

4 zurückgewiesen. In einem Fall war die Nichtzulassung der fehlenden 

Parteieigenschaft der einreichenden Vereinigung geschuldet. Der 

Landeswahlausschuss hatte in seiner Sitzung am 21. Juni 2024 die 

Organisation Kommunistische Partei Deutschlands (KPD) für die Wahl zum 

Achten Sächsischen Landtag nicht als Partei anerkannt. Die heutige 

Entscheidung wurde getroffen, da nur Parteien wirksam Landeslisten einreichen 

können. Die von der Partei der Humanisten (PdH) und der Partei für 

schulmedizinische Verjüngungsforschung eingereichten Landeslisten wurden 

zurückgewiesen, da in diesen Fällen nicht die erforderliche Anzahl von 

1.000 Unterstützungsunterschriften vorgelegt werden konnte. Die Landesliste 

der PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) wurde nicht 

zugelassen, da diese Partei die formalen Anforderungen an die Einreichung 

eines Wahlvorschlages nicht erfüllt hat. 

Bei einigen Landeslisten waren die Anforderungen an einzelne Bewerberinnen 

und Bewerber nicht erfüllt, so dass ihre Namen vom Landeswahlausschuss aus 

der jeweiligen Liste gestrichen wurden. In diesem Fall rückten die ggf. 

nachfolgenden Bewerbenden nach. 

Die zugelassenen Landeslisten der Parteien sind auf der Folgeseite dargestellt. 

Sie werden zudem mit den Bewerberinnen und Bewerbern unter Angabe der 

Vor- und Familiennamen sowie von Beruf oder Stand, Geburtsort, Geburtsjahr 

sowie Postleitzahl und Ort im Sächsischen Amtsblatt vom 15. Juli 2024 

(Sonderdruck) bekannt gemacht. Die Reihenfolge der Bekanntmachung 

entspricht jener auf dem Stimmzettel. Maßgeblich ist für die Reihung das 

Zweitstimmenergebnis der Landtagswahl 2019. Seinerzeit nicht angetretene 

Parteien werden in alphabetischer Reihenfolge angefügt. 
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Gegen die Entscheidungen des Landeswahlausschusses kann nach § 2 des 

Sächsischen Wahlprüfungsgesetzes innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 

des endgültigen Ergebnisses der Wahl schriftlich beim Landtag Einspruch 

eingelegt werden. 

Auskunft erteilen: Ines Vondran, Tel.: 03578 33-1000  

 Dr. Thomas Wolf, Tel.: 03578 33-1300 

 
 
 
 
 
Parteien, deren Landesliste vom Landeswahlausschuss am 5. Juli 2024 für 

die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag am 1. September 2024 zugelassen (in 

der Reihenfolge der Darstellung auf dem Stimmzettel): 

l Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

l Alternative für Deutschland (AfD) 

l DIE LINKE (DIE LINKE) 

l BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 

l Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 

l Freie Demokratische Partei (FDP) 

l FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 

l Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und  

basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 

l Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 

l Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) 

l Bürgerrechtsbewegung Solidarität (BüSo) 

l Aktion Partei für Tierschutz (TIERSCHUTZ hier!)  

l Basisdemokratische Partei Deutschland (dieBasis) 

l Bündnis C - Christen für Deutschland (Bündnis C) 

l BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND) 

l Bündnis Sahra Wagenknecht - Vernunft und Gerechtigkeit (BSW)  

l FREIE SACHSEN (FREIE SACHSEN)  

l V-Partei3 - Partei für Veränderung, Vegetarier und Veganer (V-Partei3) 

l WerteUnion (WU) 


